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Auszug aus der Niederschrift 
der 50. Sitzung des Bauausschusses vom 18.05.2026 

 
 

öffentlich: 
 
TOP 4.4.  Antrag aus der Einwohner:innenversammlung vom 12.03.2026:  
Wohnen auf dem Wasser fördern 

20/0062 abgelehnt 
 
 
 

AM Wisotzki sagt, dass der Antrag sehr weit gefasst sei und daher ggf. etwas missverständlich 
sei. Sein Vorschlag wäre es, die Verwaltung zu bitten zu prüfen, welche Möglichkeiten es gebe, 
dass solche Wohnformen in Lübeck ermöglicht werden können. Solche Initiativen habe es 
schon einmal gegeben, die seien aber alle gescheitert, und er würde es begrüßen, wenn dies 
einmal dargestellt werden könne.  
 
Der Vorsitzende schließt sich dem Vorschlag an, dass die Potentiale in einem kleinen Bericht 
zusammengefasst werden könnten. 
 
AM Wisotzki ergänzt, dass der rechtliche Rahmen auch dargestellt werden müsste. Es sei klar, 
dass nicht überall auf dem Wasser Wohngebiete ausgewiesen werden könnten, aber vielleicht 
gebe es Flächen, wo dies möglich sei.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Bürgerschaft zu empfehlen den Antrag abzulehnen un-
ter der Maßgabe, dass die Bürgerschaft um einen Bericht von der Verwaltung bezüglich des 
rechtlichen Rahmens und der Potentiale, solche Wohnformen in Lübeck zu ermöglichen, bitte. 
 
 

Beschlussempfehlung: 
 
Herr Bastian Marin beantragt, Wasserflächen, Hafenneugründungen und bestehende Hafen-
anlagen als Wohngebiet auszuweisen und die Infrastruktur dafür zu fördern. 
 
Der Bürgerschaft wird empfohlen den Antrag abzulehnen unter der Maßgabe, dass die Bürgerschaft 
um einen Bericht von der Verwaltung bezüglich des rechtlichen Rahmens und der Potentiale, solche 
Wohnformen in Lübeck zu ermöglichen, bitte. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 

Der Bauausschuss empfiehlt der Bürgerschaft einstimmig, den Antrag abzulehnen unter der 
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Maßgabe, dass die Bürgerschaft um einen Bericht von der Verwaltung bezüglich des rechtlichen 
Rahmens und der Potentiale, solche Wohnformen in Lübeck zu ermöglichen, bitte. 
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